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Die Armutsrisikoquote ist ein relatives Armutsmaß und gibt an, welcher Anteil der Bevölkerung über

ein Nettoäquivalenzeinkommen von weniger als 60 Prozent des Median-Äquivalenzeinkommens

verfügt. Dabei bezeichnet das Nettoäquivalenzeinkommen das mit der Haushaltsgröße und

Zusammensetzung gewichtete Nettoeinkommen eines Haushalts.

Verwandte Artikel:
Die materielle Versorgung von Hartz-IV-Haushalten hat sich in den letzten Jahren etwas
verbessert, deren relative Einkommenssituation nicht

Die Armutsgefährdung von Vollzeitbeschäftigten ist auch in der Corona-Krise nicht gestiegen
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